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Kaum ein anderer Berner Künstler der mittleren Generation ist so
volkstümlich geworden wie Fritz Traffeiet, der heute auf der Höhe seines
vielseifigen Schaffens steht. Mit leichter Hand hat dieser phantasievolle Maler
den Charme der altbernischen Gesellschaft in Aquarellen und
Wanddekorationen gestaltet; dem Kulturgeschichtlichen und Kostümlichen wußte
er immer einen besonderen Reiz abzugewinnen. Auch das historische und
das neuzeitliche Verkehrswesen steht ihm nahe, wie seine Wandmalerei
in der Landesausstellung von 1939 und verschiedene Werbebilder vor aller
Welt bewiesen haben. Ganz besonders bekannt wurde Fritz Traffeiet
jedoch durch seine Bilder aus dem Soldatenleben. Die ernste Zeit der
Mobilisafion hatte ja einige Aufmunterung durch ansprechende, gemütvolle

Bilddarstellungen dringend nötig, und dieser bewegliche, formsichere
und fein beobachtende Maler und Zeichner wußte dafür den rechten Ton
zu treffen. Doch sein Schaffen beschränkt sich nicht auf den Bereich des
Volkstümlich-Erzählerischen und Illustrativen, sondern der Künstler hat
gerade in den letzten Jahren auch für seine frei gestaltende Malerei neue
Wege gesucht. -er.

JValliserin in der Tracht.
Valaisanne en costume.
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Oben: Der Dampfbetrieb der SBB längs dem Untersee
gehört jetzt der Vergangenheit an. Am 4. Oktober
wurde die 26 km lange Strecke Stein am Rhein—Kreuz-
lingeiiy technisch und in bezug auf Oberbauten,
Stationsgebäude usw. völlig modernisiert, der elektrischen
Traktion übergeben. Die Bevölkerung feierte das
Ereignis in froher Weise. Zeichnung von R. E. Moser.
Links: Ermatingcn. Gemälde von Wilhelm Trübner.
Zurzeit in der Ausstellung «Große Maler des 19.
Jahrhundert aus den Münchner Museen», im Kunstmuseum
Winterthur.
En haut: La ligne des C. F. F. longeant le lac Inférieur
n'est désormais plus exploitée à la vapeur. — A gauche:
« Ermat ingen », de W. Trübner, exposé actuellement à

Winterthur.
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